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Sehr geehrte Damen und Herren,


in wenigen Tagen - am 17.11.2022 - steht unser Highlight des Jahres an: der 6. SUMMIT
Umweltwirtschaft.NRW. Expertinnen und Experten aus Umweltwirtschaft, Politik und Wissenschaft
kommen in den Räumlichkeiten des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes
Nordrhein-Westfalen zusammen und tauschen sich zu aktuellen Themen der Green Economy aus. Freuen
Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm mit interessanten Keynotes, einer Podiumsdiskussion,
fünf parallelen Fachsessions, Good Practices der Green Economy im Ausstellungsbereich und Zeit zum
Netzwerken! 


Wir freuen uns, wenn wir Sie beim SUMMIT begrüßen dürfen.


Viel Spaß bei der Lektüre wünscht Ihnen
Ihr Redaktionsteam des Kompetenznetzwerks Umweltwirtschaft.NRW

 

  Aktuelles aus der Green Economy  

  Beginn der #Umweltwirtschaftstage  
 

 

Am 14. November starten in Nordrhein-Westfalen die #Umweltwirtschaftsstage. Was sich dahinter
verbirgt, hören und lesen Sie in Kürze auf http://www.umweltwirtschaftstage.nrw. Mehrere
Veranstaltungen und Veröffentlichungen zu Schwerpunktthemen der Umweltwirtschaft NRW erwarten
Sie. Im Rahmen der Umweltwirtschaftstage #uwtNRW findet der SUMMIT 2022 statt.

 

 

 
 

 

 

  SUMMIT Umweltwirtschaft.NRW 2022  
 

  SUMMIT Umweltwirtschaft.NRW  

https://www.knuw.nrw/
https://www.umweltwirtschaft.nrw.de/
http://www.knuw.nrw/summit2022
http://www.umweltwirtschaftstage.nrw/


Genau jetzt - Grüne Wirtschaft voranbringen!
17. November 2022 live in Düsseldorf

 

 

Das Kompetenznetzwerk Umweltwirtschaft.NRW lädt zum sechsten Spitzentreffen der Green Economy
in NRW am 17. November 2022 in das Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes
Nordrhein-Westfalen (MUNV) ein. 


Die Gäste erwarten interessante Keynotes von Oliver Krischer, dem Minister für Umwelt, Naturschutz
und Verkehr des Landes NRW und von Prof. Dr. Hans-Otto Pörtner, dem Co-Vorsitzenden der IPCC
Arbeitsgruppe II und Leiter Sektion Integrative Ökophysiologie am Alfred-Wegener-Institut.


Unter dem Titel "Green Economy in turbulenten Zeiten - Wie schaffen wir die Klima-, Ressourcen- und
Mobilitätswende in dieser Dekade?" tauschen Alexander Bonde, Deutsche Bundesstiftung Umwelt,
Christine Batsch, Ch. Batsch Verfahrenstechnick GmbH, Dr. Karl-Eugen Huthmacher, Germanwatch e.V.
und Bonn4Future, Johannes Pöttering, unternehmer nrw, Oliver Krischer, Minister für Umwelt,
Naturschutz und Verkehr des Landes NRW und Pauline Brünger, Fridays for Future NRW, Meinungen und
Argumente in der Podiumsdiskussion aus. 


Im Ausstellungsbereich „Marktplatz der Ideen und Good Practices grüner Technologien“ präsentieren
Akteurinnen und Akteure der Umweltwirtschaft in NRW ihre grünen Innovationen, Projekte und
Exponate. Von Verfahren in der Wertschöpfungskette, über Informationen zu Workshopangeboten und
Förderprogrammen zu innovativen Problemlösungen, finden sich hier viele neue Ideen und Impulse für
die Umweltwirtschaft. Auch die, für den Umwelwirtschaftspreis.NRW 2022 nomierten Unternehmen,
präsentieren sich in der Ausstellung. Wer die drei Preisträger des Wettbewerbs geworden sind, geben
MUNV und NRW.BANK bereits am Vorabend bekannt. 


Nach der Pause geht es interessant weiter mit fünf parallelen Fachsessions zu aktuellen Themen der
Green Economy. Erfahren Sie mehr über Nachhaltige Mobilität, Circular Economy/Kreislaufwirtschaft,
Klimaanpassung, Förder- und Finanzierungsinstrumente oder Innovationen und
Unternehmensgründungen. Hier bietet sich die Gelegenheit, Erfahrungen auszutauschen, Fragen zu
stellen und aktiv Lösungen zu diskutieren. 


Abschließend wird bei „KNUW im Gespräch mit Politik, Wissenschaft und Wirtschaft“ ein Fazit gezogen.
Viktor Haase, Staatssekretär im MUNV, gibt einen Ausblick auf die „Perspektiven der Green Economy
NRW“. Das Improvisationstheater Franz Mestre Ensemble schließt die Veranstaltung künstlerisch ab.


Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht. Erfahrungsgemäß gibt es noch kurzfristige Abmeldungen.
Registrieren Sie sich daher jetzt für die Warteliste


Mehr zur Veranstaltung und das komplette Programm finden Sie unter: SUMMIT
Umweltwirtschaft.NRW 2022 - Kompetenznetzwerk Umweltwirtschaft.NRW 

 

 

 
 

 

 

  Seasonal School  
 

 
Seasonal School NRW on Green Business and Sustainability 2022

Wärmewende – zwischen Energie- und Ressourceneffizienz
14. bis 17. November 2022

 

 

  Studierende aller Fachrichtungen sind im Rahmen der #Umweltwirtschaftsstage zur Seasonal School
NRW on Green Business and Sustainability 2022 eingeladen. In transdisziplinären Formaten wird der

 

https://info.knuw.nrw/-survey2/26138/14/X8qXW%20
http://www.knuw.nrw/summit2022


Themenbereich der „Wärmewende“ für sie erschlossen. 


Lösungswege werden betrachtet, mit denen die anstehenden gesellschaftlichen und ökologischen
Veränderungen nicht nur überstanden, sondern gemeistert werden. Die Studierenden erhalten Einblicke
in Unternehmen des Zukunftsstandortes Nordrhein-Westfalen und erfahren, wie sich Energie- und
Ressourceneffizienzstrategien durch ihre Studiendisziplin vorantreiben lassen. Unternehmen der
Umweltwirtschaft lernen die neuen Fachkräfte von morgen kennen. 
Lesen Sie mehr im aktuellen Flyer.

 

 
 

 

 

  Regionaldialog "Nachhaltige Gewerbeparks"  
 

 
Regionaldialog „Nachhaltige Gewerbeparks“ – Region „Münsterland“

10. November 2022, ab 15:00 Uhr
Digital via Zoom

 

 

 

Für die wirtschaftliche Entwicklung und die lokale Beschäftigung in einer Region sind Gewerbe- und
Industriegebiete von essenzieller Bedeutung. Gewerbe- und Industrieparks müssen zukünftig
klimaneutral und ressourceneffizient, flächensparend und verkehrsgünstig gestaltet werden. Idealtypisch
sind dabei Energie- und Stoffströme vernetzt, Infrastrukturen gemeinsam genutzt, für die Menschen gut
erreichbar und lebendige Arbeitsorte. Die Unternehmen werden dafür enger kooperieren, neue
Geschäftsmodelle entwickeln und die Flächen flexibel nutzen. Nachhaltige Gewerbeparks wandeln sich
damit zunehmend von isolierten Gebäudekomplexen zu attraktiven städtischen Räumen. In diesem
Regionaldialog wird daher folgende Fragen erörtert: Wie lassen sich gleichermaßen wirtschaftlicher
Erfolg, Nachhaltigkeit und Zukunftsfähigkeit verbinden? Wie können Unternehmen diese
Herausforderungen meistern und lebendige und prosperierende Orte zu schaffen? Welche Rolle können
dabei Kommunen einnehmen, um die Entwicklung neuer nachhaltiger Gewerbeparks zu fördern?


Mehr Informationen zum Programm und den Link zur Anmeldung finden Sie auf unserer Webseite.

 

 

 
 

 

 

  Deutscher Nachhaltigkeitspreis 2022  
 

 
Deutscher Nachhaltigkeitspreis 2022

01.-02. Dezember 2022
Maritim Hotel Düsseldorf

 

 

  Das Kompetenznetzwerk Umweltwirtschaft.NRW beteiligt sich mit einem eigenen Dialogforum am
Kongress des Deutschen Nachhaltigkeitspreis (DNP) am Donnerstag, 12. November 2022 von 11:30 –
12:30 Uhr. Titel des Dialogforums ist "Green Metal - Perspektiven für die Metallindustrie in NRW".
Denn Nordrhein-Westfalen ist ein traditionsreicher Industriestandort, insbesondere der Metallindustrie,
der mit der Energie- & Rohstoffwende mitten in einer großen Transformation steht. Fachleute aus den
Bereichen Stahl, Aluminium, Kupfer und der Recyclingbranche werden darlegen, wie die Green Metal in
NRW zukünftig Wirklichkeit werden kann. 


Der DNP prämiert 2022 zum 15. Mal wegweisende Beiträge zur Transformation in eine nachhaltige
Zukunft. Er zeigt an den besten Beispielen, wie ökologischer und sozialer Fortschritt schneller gelingen
kann. Der Preis will alle wichtigen Akteurinnen und Akteure zum Wandel motivieren, sie über Grenzen
hinweg vernetzen und Partnerschaften anregen.



 

https://drive.google.com/file/d/1l5GN0TkP4gfeoB7G17LBUst71-IGhORd/view
https://www.knuw.nrw/aktuelles/veranstaltungen/detail/regionaldialog-nachhaltige-gewerbeparks.html


Mit acht Wettbewerben, über 1.000 BewerberInnen und 2.000 Gästen zu den Abschlussveranstaltungen
ist er der umfassendste Preis seiner Art in Europa. Die Auszeichnung orientiert sich an den Zielen der
Agenda 2030 und damit an den wesentlichen Transformationsfeldern wie Klima, Biodiversität,
Ressourcen, Lieferkette und Gesellschaft.


Der DNP wird im Rahmen des Deutschen Nachhaltigkeitstages verliehen, der sich seit 2008 zum
führenden Kongress zum Thema Nachhaltigkeit entwickelt hat. Die Veranstaltung mit mehr als 150
Referentinnen und Referenten vernetzt die relevanten Stakeholder und lässt sie gegenseitig an
Erfahrungen teilhaben. 

  Förderung und Finanzierung  

  Region NRW Transformation  
 

 

Das Ministerium für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie des Landes Nordrhein-Westfalen und
das Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen leiten den neuen
ressortübergreifende EFRE- Projektaufruf „Regio.NRW – Transformation“ ein. Ziel ist es, die Region bei
der Weiterentwicklung ihrer Stärken zu unterstützen. Es sollen hierbei Vorhaben gefördert werden, die
regionale Transformationsprozesse mit Blick auf die spezifischen Profile der Region anstoßen und
erfolgreich gestalten. Der Aufruf eröffnet dabei eine große thematische Bandbreite bei einem starken
regionalen Bezug: So können Förderprojekte etwa den Transfer von Wissen und Innovativen Technologie
aus Hochschulen und Forschungseinrichtungen in die wirtschaftliche Anwendung in kleinen- und
mittelständischen Unternehmen oder Start-Ups zum Gegenstand haben, sich mit der Förderung von
nachhaltigen Wirtschaftsformen wie der Circular Economy befassen oder klimagerecht, urbane
Energielösungen und die Klimaanpassung auf lokaler sowie regionaler Ebene beinhalten. Mehr
Informationen zum Projektaufruf finden Sie hier.


Wenn Sie mehr zu diesem Förderungsvorhaben wissen möchten, besuchen Sie gerne eine der vielen
Informationsveranstaltungen. Die Termine der einzelnen Veranstaltungen finden Sie weiter unten unter
"Termine".

 

 

 
 

 

 

 

Digitale Anwendungen zur Steigerung der

Ressourceneffizienz in zirkulären Produktionsprozessen -

"DigiRess"

 

 

  Mit dem Förderprogramm „Digitale Anwendungen zur Steigerung der Ressourceneffizienz in zirkulären
Produktionsprozessen – DigiRess“ des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit
und Verbraucherschutz (BMUV) sollen die Potenziale der Digitalisierung für mehr Ressourcenschutz und -
effizienz bzw. für die Etablierung zirkulärer Produktions- und Wertschöpfungsprozesse erschlossen
werden.


Gefördert werden Projekte, die mittels digitaler Lösungen einen effizienteren Umgang mit Ressourcen in
kleinen- und mittelständischen Unternehmen ermöglichen. Die Projekte sollen dabei primär die

 

https://www.efre.nrw.de/wege-zur-foerderung/foerderungen-in-2021-2027/regionrw/


Umsetzung konkreter Digitalisierungsmaßnahmen adressieren, die die Ressourceneffizienz und
Kreislauffähigkeit steigern. Darüber hinaus werden Projekte gefördert, die innovative Lösungen für
praxisrelevante Problemstellungen von kleinen- und mittelständischen Unternehmen entwickeln, die
beispielgebend sind für eine umwelt- und klimagerechte digitale Transformation der Wertschöpfung.
Das Förderprogramm DigiRess kann in drei thematische Schwerpunkte unterteilt werden: 

 

 

●   Digitale Optimierung von Produktionsprozessen
 

●   Digitale Optimierung der Produktgestaltung
 

●   Digitale Geschäftsmodelle für ressourceneffiziente und zirkuläre Wertschöpfung

 

 

 

Darüber hinaus können auch Projekte gefördert werden, die sich nicht explizit in diese
Förderschwerpunkte eingeordnet werden können.


Einreichungsfristen: Der Einreichungstermin am 15.11.2022 ist durch hohes Aufkommen ausgesetzt,
aber es werden Informationen zu einem möglichen Stichtag am 15.12.2022 folgen.


Weitere Informationen zum Förderprogramm finden Sie hier.

 

 

 
 

 

 

  EFRE/JTF-Programm NRW 2021-2027  
 

 

Zukunft machen und Transformation in Nordrhein-Westfalen gestalten: Dafür bieten der Europäische
Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und der Just Transition Fund (JTF) für NRW auch in der
Förderperiode 2021-2027 neue Möglichkeiten. In den nächsten fünf Jahren stehen für vielfältige Projekte
rund 4,2 Milliarden Euro zur Verfügung – damit ist es das größte Programm der europäischen
Regionalpolitik unter den stärker entwickelten Regionen in Europa. 


Nachdem die Europäische Kommission das Programm Ende Juni 2021 genehmigt hat, fiel im September
dieses Jahres der offizielle Startschuss für die Umsetzung. Der EFRE.NRW soll auch in dieser
Förderperiode einen wichtigen Beitrag zu Wachstum und Beschäftigung in allen Landesteilen leisten. Auf
diese Weise stärkt er den gesellschaftlichen, wirtschaftlichen, ökologischen und sozialen Zusammenhalt
in NRW. Zudem trägt er zur Umsetzung des Europäischen Green Deals zum Übergang zu einer modernen,
ressourceneffizienten und wettbewerbsfähigen Wirtschaft bei. 


Mithilfe des Multifondsprogramms EFRE/JTF-Programm NRW 2021-2027 erhalten Wirtschaft,
Wissenschaft, Kommunen und Gesellschaft die Chance, zukunftstragende, innovative Vorhaben zu
realisieren. Das Programm startet mit dem Förderaufruf EFRE-Wettbewerb „GreenEconomy.IN.NRW“
am 17. November 2022. Der Projektträger Jülich, der das EFRE/JTF-Programm im Auftrag des
Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen betreut, wird dazu
bereits auf dem SUMMIT Umweltwirtschaft.NRW 2022 informieren und für mögliche Fragen zur
Verfügung stehen.


Weitere Informationen zum Förderprogram finden Sie hier.

 

  Termine  

https://www.digiress.de/
https://www.efre.nrw.de/


  Termine des Kompetenznetzwerks Umweltwirtschaft.NRW  
 

 

●

 
10. November 2022, Münsterland
Regionaldialog "Nachhaltige Gewerbeparks"
Webseite

 

●

 

14. - 17.November 2022, Köln, Bochum/Essen, Düsseldorf
Seasonal School NRW on Green Business and Sustainability 2022
Wärmewende – Zwischen Energie- und Ressourceneffizienz
Webseite

 

●

 

17. November 2022, Düsseldorf
SUMMIT Umweltwirtschaft.NRW 2022
Genau jetzt – grüne Wirtschaft voranbringen!
Webseite

 

●

 

08. Dezember 2022, Düsseldorf/Mettmann
Regionaldialog 
Klimafreundliche CO2-Nutzung
Webseite

 

●

 

01. Dezember 2022, Düsseldorf
KNUW-Dialogforum auf dem Kongress des Deutschen Nachhaltigkeitspreises 2022
Webseite
 

 

 

 
 

 

 

  Termine der Green Economy  
 

  ●

 
09. November 2022, Bez.-Reg Detmold
Infoveranstaltung Regio.NRW - Transformation
Webseite

 

●

 

10. November 2022, digital
NKU-Sprechstunde: 
Klimarisikoeinschätzung mit dem neuen Klimaatlas NRW
Webseite

 

●

 
14. November 2022, Bez.-Reg Düsseldorf
Infoveranstaltung Regio.NRW - Transformation
Webseite

 

●

 
18. November 2022, Bez.-Reg Arnsberg
Infoveranstaltung Regio.NRW - Transformation
Webseite

 

●

 
22. November 2022, Bez.-Reg Köln
Infoveranstaltung Regio.NRW - Transformation
Webseite

 

●

 

24. November 2022, digital
NRW.Europa-Sprechtag: 
Förderung und Finanzierung von Innovationsvorhaben
Webseite

 

 

https://www.knuw.nrw/aktuelles/veranstaltungen/detail/regionaldialog-nachhaltige-gewerbeparks.html
https://www.knuw.nrw/aktuelles/veranstaltungen/detail/seasonal-school-nrw-on-green-business-and-sustainability-2022.html
http://www.knuw.nrw/summit2022
https://www.knuw.nrw/aktuelles/veranstaltungen/detail/regionaldialog-klimafreundliche-co2-nutzung.html
https://www.knuw.nrw/aktuelles/veranstaltungen/detail/dialogforum-auf-dem-kongress-des-15-deutschen-nachhaltigkeitstags.html
https://www.efre.nrw.de/wege-zur-foerderung/foerderungen-in-2021-2027/regionrw/
https://klimaanpassung-unternehmen.nrw/event/nku-sprechstunde-4
https://www.efre.nrw.de/wege-zur-foerderung/foerderungen-in-2021-2027/regionrw/
https://www.efre.nrw.de/wege-zur-foerderung/foerderungen-in-2021-2027/regionrw/
https://www.efre.nrw.de/wege-zur-foerderung/foerderungen-in-2021-2027/regionrw/
https://nrweuropa.de/http-www-zenit-de-index-php-id-207/detail/nrw-europa-sprechtag-foerderung-und-finanzierung-von-innovationsvorhaben/6fe6064d352c2b1711495e95a8940089.html


●   25. November 2022, Bez.-Reg Münster
Infoveranstaltung Regio.NRW - Transformation
Webseite

 

●

 

08. Dezember 2022, digital
Fördermöglichkeiten für Wirtschaft und Wissenschaft im Cluster 6 in Horizont Europa: 
unterwegs mit Kreislaufwirtschaft, Nachhaltigkeit und dem Green Deal
Webseite

 

●

 

08. Dezember 2022, digital
NKU-Sprechstunde Thema: 
Innovationswettbewerb EFRE/JFT
Webseite

 

       

 

 

 

 

 

 

Kompetenznetzwerk Umweltwirtschaft.NRW
E-Mail: info@knuw.nrw
Internet: https://www.knuw.nrw
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